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Liebe Mitglieder 
 
Wie gewohnt erhalten Sie mit der Mai-Ausgabe das Protokoll der Hauptversammlung. Es 
war die vierte seit Bestehen unserer Vereinigung und wurde am 5. April 2003 im Hotel Drei 
Könige von 26 Personen besucht.  
 
 
Seit erscheinen des letzten Mitteilungsblattes können wir wiederum neue Mitglieder 
begrüssen:   
 
 

Mitglied Bietet / Sucht 

Berther, Mudest 
Calat, CH-7172 Rabius 

081 943 16 59  
berthermudest@bluewin.ch  

Berther v. Sumvitg (ab 1620) 
Monn v. Sumvitg (ab 1750) 
Cagienard v. Sumvitg (ab 1750) 
Schlanser v. Sumvitg (ab 1770) 

Nussbaumer, Bruno 
Kräznerstrasse 11, CH-9014 St. Gallen 

071 278 09 49 
b.nussbaumer@gmx.ch  
 

Buol v. Parpan, Churwalden u. Wangs SG (1500-1800) 
Coray v. Laax u. Ruschein (ab 1580) 
Schmid v. Vals (Stammbaum) (ab 1600) 

Herr Nussbaumer hat zusätzlich zahlreiche Geschlechter aus Graubünden erforscht, von A(ndri) bis  
W(alser), Auskünfte dazu wird er gegen Gebühr erteilen. 

 
 
 

Genealogenhocks, zu denen auch Gäste herzlich willkommen sind 
(jeweils samstags um 14.30 Uhr im Hotel Drei Könige) 

- Die Zusammenfassung des Vortrages von Herrn Sylvester Davatz finden Sie als Beilage. 
Seine Ausführungen, welche über die eigentliche Familienforschung hinaus gingen, waren 
für viele der 20 Zuhörenden Anstoss zu anschliessender ausführlicher Diskussion.  
Dem Autor sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt! 

- Zur Erinnerung: 14. Juni 2003 
Andri Perl stellt uns seine Klassenarbeit vor. Sein Thema 'Auswanderungen im  
19. Jahrhundert aus dem Engadin nach Italien, demonstriert an der Familie Perl'. 

 
Rückblick auf den Kurs Ahnenforscher 2000 (Schlauri) 

Die beiden Kursabende im April wurden von 10 resp. 6 Personen besucht. Nach einigen 
Anfangsschwierigkeiten gingen sie zügig voran. Nach Rücksprache mit den Teilnehmenden 
ist ein Hock zu diesem Thema noch etwas verfrüht, da die geübten Elemente noch zu 
vertiefen sind. Um erneute Doppelbelegungen zu vermeiden, bitten wir Interessierte, sich 
direkt bei der Klubschule unter dem Stichwort 'Heilmann' zu melden und anzugeben, an 
welcher Stufe Sie interessiert sind. 
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Die Klubschule wird im Winter auch wieder einen Familienforschungskurs anbieten (bitte 
Ausschreibungen beachten). 
 
 
Abgelieferte Dokumente ins Depositum der RVFF 

Herr Martin Krättli aus Thusis hat seine Seminararbeit aus dem Jahre 1995 mit dem Titel 
'Auswanderung aus Untervaz während des 19. Jahrhunderts' zur Verfügung gestellt. Diese 
kann im Staatsarchiv unter der Signatur RK 205 eingesehen oder ein zusätzliches Exemplar 
in der Kantonsbibliothek ausgeliehen werden (Signatur Bfu 3542).   
 
 

Herbstausflug im September 2003 

Am Samstag, den 13. September werden wir um ca. 13.00 Uhr mit dem Zug nach Arosa 
reisen und das Schanfigger Heimatmuseum besichtigen. Eine kleine Führung mit 
anschliessendem Kurzvortrag "Was eine alte Familienbibel alles zu erzählen hat – eine 
Familiengeschichte aus dem Bergbauerndorf Arosa" sowie ein Imbiss sind uns gewiss. Der 
Vorstand und die Organisierenden freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen. Den Talon dafür  
erhalten Sie mit dem Mitteilungsblatt im August. 
 
 

Hier noch ein paar Gedanken unseres – auf seinen eigenen Wunsch 'nur' noch 
freischaffenden Mitarbeiters des Mitteilungsblattes – August G. Müller: 

Im neuen Computer organisiertes Zivilstandswesen 
lässt man Familienforscher nicht mehr in den Akten lesen 
Das ist gemein 
Darum der Reim 
„kehren wir aus mit dem grossen Besen“ 
 
Da gibt’s neuerdings in Bundes-Bern eine Zivilstandsstelle 
Die richtet ihr Süpplein an mit der grossen Kelle 
Auf Datenschutz ist sie versessen 
Die Familienforschung wird glatt vergessen 
Wir müssen etwas dagegen unternehmen und zwar auf der Stelle 

 

 

Wir wünschen allen Mitgliedern – und solchen die es gerne werden wollen – zahlreiche 
sonnige Frühsommertage. 

 

Das Redaktions-Team 


